
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unser Tag 
   
 7.15 Uhr: Öffnung der Schule 
 7.30 bis   8.15 Uhr: 1. Stunde 
  8.20 bis   9.05 Uhr: 2. Stunde 
  9.05 bis   9.20 Uhr: Bewegungspause 
  9.20 bis   9.30 Uhr: Gemeinsames Frühstück  
  9.30 bis 10.10 Uhr: 3. Stunde 
10.15 bis 11.00 Uhr: 4. Stunde 
11.00 bis 11.15 Uhr: Bewegungspause 
11.15 bis 12.00 Uhr: 5. Stunde 
12.05 bis 12.50 Uhr: 6. Stunde 
 
bei Bedarf und erfolgter Anmeldung: 
  7.30 bis 8.15 und 12.00-15.30 Uhr: Betreuung 
 

Die Klassenlehrerin/Der Klassenlehrer 
 

Sie/er ist die wichtigste Bezugsperson in der 
Schule. Bei Fragen oder Problemen wenden Sie 
sich bitte zunächst an die Klassenlehrerin/den 
Klassenlehrer oder an die entsprechende 
Fachlehrerin/den Fachlehrer. 
 

Pausenbrot 
 

Geben Sie Ihrem Kind ein abwechslungsreiches,  
gesundes Frühstück und ein Getränk in einer 
wiederverwendbaren Trinkflasche mit.  
Das Hessische Kultusministerium empfiehlt den 
zuckerfreien Vormittag.  
In den Klassen unterstützen wir dies durch einen 
Wasserkasten und einen Obstkorb. 
Die Kinder sollten unbedingt vor der Schule 
bereits zu Hause gefrühstückt haben. 

Schulmaterialien 
 

Ihr Kind erhält die nötigen Bücher durch die 
Schule ausgeliehen. Diese müssen mit einem 
Umschlag versehen und besonders pfleglich 
behandelt werden. Zusätzliche Materialien, wie 
z.B. Arbeitshefte, müssen von den Eltern 
beschafft werden. 
Kennzeichnen Sie bitte alle Dinge, die Ihr Kind in 
die Schule mitbringt, mit dem Namen (auch die 
Kleidung!). 
 

Sportunterricht 
 

Ihr Kind benötigt für den Sportunterricht immer 
entsprechende Sportkleidung, die in einer 
Sporttasche aufbewahrt wird. 
Wegen der Verletzungsgefahr darf kein Schmuck 
(auch keine Ohrstecker!) getragen werden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Elternmitarbeit 
 

 Hausaufgaben 
Ihre Kinder notieren die Hausaufgaben in einem 
entsprechenden Heft. Es ist unerlässlich, dass Sie 
täglich in dieses Heft schauen, ebenso wie in die 
Postmappe. Vergewissern Sie sich, dass Ihr Kind 
die Hausaufgaben zu einer regelmäßigen Zeit 
erledigt.  
Ihr Kind braucht für die Hausaufgaben unbedingt 
einen ruhigen Arbeitsplatz und ggf. Ihre 
Unterstützung/Kontrolle. 
Hausaufgaben dienen insbesondere der 
Vertiefung und Übung.  

 
 Elternsprechtage 

Mindestens einmal im Jahr (i.d.R. im November 
und nach den Halbjahreszeugnissen im Februar) 
findet ein Elternsprechtag statt. Darüber hinaus 
können Sie jederzeit Kontakt zu einer Lehrkraft 
aufnehmen und einen Gesprächstermin 
vereinbaren. 
 

 Elternmithilfe 
Wir freuen uns sehr über Ihre Mithilfe und 
Mitarbeit! 
Klassen- und Schulfeste, Projekttage, Ausflüge 
oder die Organisation der Schülerbücherei sind 
ohne Ihr Engagement nicht möglich. 
 

 Entscheidungsgremien 
Klassenelternbeirat: Vertritt die Eltern der Klasse. 
Schulelternbeirat: Vertritt die Interessen aller 
Eltern. 
Schulkonferenz: Gemeinsames Entscheidungs-
gremium von Eltern und Lehrern. 
Förderverein: Bitte werden Sie Mitglied! Alle 
Gelder kommen Ihren Kindern zugute. 
Die Mitgliedsbeiträge werden in Absprache mit 
dem Förderverein z.B. für Sport- und Spielgeräte, 
Bastelmaterial oder zur Anschaffung von Büchern 
für die Schulbücherei verwendet. 
Kontaktaufnahme über die Schule. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Was passiert bei... 

 

 Krankheit 
Benachrichtigen Sie bei Erkrankung Ihres Kindes 
umgehend die/den Klassenlehrer/in (durch einen 
Anruf in der Schule am ersten Fehltag).  
Entschuldigungen müssen immer einen Grund 
beinhalten. 
 

 Unfall 
Die Schule informiert die Eltern bei leichteren 
Verletzungen, sonst wird ein Unfallwagen gerufen. 
Eine immer erreichbare Telefonnummer muss der 
Schule vorliegen.  
Schülerunfälle (z.B. auf dem Schulweg) müssen 
sofort gemeldet werden. 
 

 Umzug 
Bitte melden Sie Ihr Kind bei uns ab und teilen 
uns umgehend Ihre neue Adresse und 
Telefonnummer mit! 
 

 Beurlaubungen 
Aus wichtigem Grund kann die Schulleitung einer 
Beurlaubung zustimmen, sofern sie rechtzeitig 
schriftlich beantragt wurde.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wir legen Wert auf…. 

 

 einen freundlichen Umgang miteinander 
 die Einhaltung von Regeln, die mit den 

Kindern erarbeitet wurden 
 einen regelmäßigen Tagesablauf 
 Klassenfeste und schulische Veranstaltungen 
 die Durchführung von Wandertagen und 

Klassenfahrten 
 eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den 

Eltern 
 regelmäßige Gespräche zwischen Eltern und 

Lehrerinnen 
 
 

Bitte legen Sie Wert auf… 
 

Hier einige wertvolle Tipps für die gesunde 
Entwicklung Ihres Kindes: 
 Achten Sie auf genügend Schlaf (spätestens 

um 20 Uhr schlafen gehen) 
 Beginnen Sie den Tag morgens mit einem 
   gemeinsamen gesunden Frühstück. 
 Lassen Sie Ihr Kind zu Fuß zur Schule bzw. 

Bushaltestelle gehen und achten Sie dabei 
auf einen sicheren Schulweg. 

 Unterstützen Sie das Lernen Ihres Kindes: 
Fragen Sie nach den Themen im Unterricht, 
kontrollieren Sie die Hausaufgaben, lesen Sie 
Ihrem Kind regelmäßig vor und lassen Sie 
sich vorlesen. 

 Achten Sie darauf, dass sich Ihr Kind  
ausreichend an der frischen Luft bewegt und 
Sport treibt. 

 Lassen Sie Ihr Kind nicht mehr als eine 
Stunde täglich fernsehen und am Computer 
spielen (besonders nicht kurz vor dem 
Schlafengehen). Fördern Sie vielmehr Sport 
und Verabredungen mit Freunden - und vor 
allem: nehmen Sie sich Zeit für Ihr Kind. 

 Gehen Sie mit Ihrem Kind regelmäßig zur 
Untersuchung zum Arzt (jährlich) und zum 
Zahnarzt (halbjährlich). 

 

 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt 
 

Orker Str. 13 
35104 Lichtenfels-Sachsenberg 
Tel.: 06454/680 
Fax: 06454/911999 
www.grundschulesachsenberg.wordpress.com 
poststelle@g.sachsenberg.schulverwaltung.hessen.de 
Schulleiterin: Claudia Bartl (kommissarisch) 
Kollegium: Claudia Bartl, Anna Löffler, Jürgen 
Bornmann, Ulf Debelius, Julia Piechot 
Sekretariat: Kerstin Tripp (DI und DO, 8-12 Uhr) 
Hausmeister: Walter Ewe  
 

Stand: November 2018 


